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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 1«.
Mittwoch den 14. Jänner 1880.

(22?) Nr. 245.

Privilegium.
Das hohe k. l . Handelsministerium und das

lümgkch ungarische Ministerium für Ackerbau, I n -
oufttle und Handel haben dem A l e f a n d e r G r u-

^ ' ^slhauspachter in Laibach, auf eine Bor-
nchtung auf Kegelbahnen zum Aufstellen der Kegel
^Fu^ucklollenlassen der Kugel vom Standpunkte
oes (vchechers aus — unterm 17. Dezember 1879
«n ausschließendes Privilegium für die Dauer
«nes Jahres ertheilt.
. . ^ ^ s hiemit infolge Erlasses des h. l . l . Han-
A*"'"lsteriums vom 17. Dezember 1879, Zahl
« o , ^ 9 , zur allgemeinen Kenntnis gebracht wird.

Laibach am 10. Jänner 1880.

^^^Lunäe»regierung für Kram.
l " - 2 ) Nr. 66.

Kundmachung.
tt . ^ " Erlasses des hohen k. 't. Handelsmini,
wu d7auf°^ ^ ' Dumber 1879, g . 41,261,
1877 m "b des Gesetzes vom 14. Dezember
deS Vr . ,' ^ ' ^ ' ^ ^ ^ ^ ' und in Gemäßheit
trieb d , " " ^ ^^' Dezember 1879 der Be-
scb«i.f,sî  5 k' p"v. Kronprinz Nudolsbahn ein-
Vrot. t? ^ " ° " ber unler der gleichen Firma
sür ib ? / " ^ " ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ qanz'oder theilweife
1 ĉ ? Rechnung betriebenen Nebengeschäfte mit
und i t t " " ^ ^ ^ ^^^ ^ Negierung übernommen,
gierunas^? ^ ^ Betriebsverwalter der k. k. Re>
bura k.s^. ^"dinand Ritter Perl v. Hildrichs-

D s ""den.
übe r t raaen ! i ^ ^ " ^ " Angelegenheiten der ihm
seiner i i ' ^l"ebsverwaltunq unter Beisetzung
verwil. l"lamlt zeichnen: „Der k. k. Betriebs',
w w a ^ r der KronprinzRudolfbahn."
mit i ^.. ' ^ ^etriebsoerwalter tritt sein Amt
T a a . ' ^ ' M " 1880 an, und erlischt mit diefem
G , A , l ^ ^ e r e n z des Verwallunqsrathes der
tra e n Ä "" ^ bcm k. k. BetriMverwalter über-

Valbach am 2. Jänner 1880.

^ Nr. 135.

Vczilkslichterstelle.
^ z i r l ^ ^ ^ s!' ̂ ' ^"ksgerichte Reifniz ist die
^ k ^ den Bezügen der achten,

Mlaffe m Crledlgung gekommen.
e v e n t s 1 ^ . ^ ^ " " diefe Stelle oder um die
lo»nmenk, F ^ Besehung derselben in Erledigung
hüng h^,^'chtsadjunctenstelle haben ihre ge.
Nis der d ^^"^^' " "^ " 3tachweisung der Kennt,
und Scheit > " ""^ slovenischen Sprache in Wort

^ 'st lu, vorschriftsmäßigen Wege

^ "nzubrmgen.
"Udolfswe,t am 12. Jänner 1880.

(I99l^s > -̂—
" Nr. 136.

Kundmachung.
l l t ^?s^"lommensteuerbekenntnisse der I . und
Wezüae N . ^ ' ' ^ " ^ ' ^ " " e r die stehenden

Steuerbemessung pro 1880 sin
in der Ä . .?' "tigten Steuerbemessungsbehörde

"er blsher üblichen Weise ^
. b i s 3 1 . J ä n n e r 1 8 8 0

derselben zu überreichen.
Lalbach «m 3. Jänner 1880.

«i. l l. Hezirkzkuuptmmmsckust.

(224—2)

Kundmachung.
Bon dem l . l . Beznlsgenchte Loitsch wird

bekannt gemacht, dass der Beginn der Elhcbuu'
gen zur
A n l e g u n g dcs neuen G r u n d b u c h e s f ü r
d ie ( k a t a f t r a l g e m e i u d e (Var tscharcuz
auf den

2 0 . J ä n n e r 1 8 8 0
festgesetzt wurde. Es werden daher alle jene Per«
sonen, welche an der Ermittlung der Besiyoerhalt-
nisse ein rechtliches Interesse haben, aufgefordert,
vom obigen Tage ab sich beim t. l . Bezirksgerichte
in Loilfch einzllfinden und alles zur Aufklärung
fowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor-
zu'oringen.

Loilsch am 3. Jänner 1880.

"(5693—3) 3ir. 273.

Diedstahlseffecten.
Bom t. l . Bezirlögerichle Felstriz als Straf-

gerichte in Uebertretungsfällen wird bekannt gemacht,
dass in der über die Anzeige des Josef Hnidalslt
von Feistriz vom 14. Jun i 1879, Z. 273, hier-
gerichlS wegen Uebertrelung des Diebstahls wider
unbekannten Thäter gepflogenen Untersuchung eine
schwarz«gcfärbte Kuhhaut in gerichtlicher Verwah-
rung sich befindet.

Da diese Haut allem Anscheine nach v?n
einem Diebstahle herrührt und der Eigenthümer
derselben diesem Gerichte nicht bekannt ist, wlrd
hiemit der unbekannte Eigenthümer aufgefordert,
dass er sich

binnen Jahresfrist
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
hiergenchls melde und sein Eigenthumsrccht auf
dicse Haut nachweise, widrigens nach Adlauf dieser
Frist uu Sinne des 8 379 St . P. O . vorgegan-
gen werden wird.

K. k. Bezirksgericht, Feistriz am 22. Dezem-
ber 1879.

(5681—2) Nr. 9911.

Kundmachung.
Vom 1. F e b r u a r 1 8 8 0 an sind zu

Fahrpostsendungen ohne Nachnahme ausschließlich
die von der Postoerwaltung ausgegebenen Post-Be«
gleitadressen, welche zugleich als Abgadörecepisse zu
dienen haben, zu verwenden, und Sendungen ohne
Nachnahme, wllche nach jenem Zeitpunkte mit Post-
amtlichen oder durch die Privatindustrie ausgelegten
Frachtbriefen zur Aufgabe gebracht werden sollten,
werden nicht weiter zur Beförderung angenommen
werden.

Bon der k. k. Postverwaltung aufgelegte Fracht-
brief.Formulare zu Sendungen ohne Nachnahme
lönnen vom Publicum in der Zeit vom 1. bis
15. Februar 1880 bei den l . k. Postämtern gegen
Postbegleitadressen umgetauscht werden.

Hievou geschieht die Verlautbarung zufolge
hohen HanoelsuünlsterialellusscS vom 16. d . M . ,
Z. 39.472.

Trieft am 28. Dezember 1879.

A ü. Pustäirection.
(135-2) Nr. 232.

Kundmachung.
Der Magistrat bring! zur allgemeinen Kennt-

nis, dass die Wählerliste für die Gemeinderaths-
Ergänzungtzwahlen sür das Jahr 1880 durch
vier Wochen im hielorligen Expedite zur öffent»
lichen Einsicht aufliegen wird.

Jedem Wahlberechtigten steht gegen diese
Liste, sei es wegen Aufnahme eines Nichtwahl,
berechtigten oder einer etwaigen Auslassung »der
wegen nicht gehöriger Einrechung in den belief»
fendcn WatMrpcr, das Rcclamationsrecht zu.

Diese Reclamationen sind jedoch bis zum
7. F e b r u a r l . I .

mündlich oder schriftlich hieramtS umso gewisser
anzubringen, als auf späler eingebrachte lein
Bedacht genommen werden würde.

Dies wird den Hausbesitzern zur eigenen
Wissenschaft und weiteren Verständigung der wahl-
berechtigten Hausbewohner bekanntgegeben.

Stadtmaqistrat Laibach am 4. Jänner 1980.
Der Bürgermeister: tlas<ban ru. p.

(211—1) Nr. 233.

Kundmachung.
I n Bezug auf die bevorstehende Militärstel-

lung des Jahres 1880 wird kundgemacht:
1.) dass die angefertigten Verzeichnisse der

zur diesjährigen Stellung berufenen, in den Jahren
1«60, 1859 und 1858 gebornen einheimischen
Jünglinge vom 10. bis 25. Jänner l. I . im
magistratlichen Amtslocale (Erpedit) zur Einsicht
anstiegen werden und dass jedermann,

z) der eine Auslassung oder unrichtige Ein-
tragung anzeigen,

b) gegen Reclamation eines Stellungspftich-
tia/n, oder gegen dessen Ansuchen um die Ent-
hebung von der Präsenzdienstpflicht Einsprache er-
heben will, berechtigt ist, dieselbe in der vorerwähn-
ten Frist einzubringen und deren Begründung nach-
weisen, dann dass

2.) die Losung für die Stellungspftichtigen
der 1. Altersklasse am

16. F e b r u a r l. I . ,
vormittags um 9 Uhr, im städtischen Rathssaale
vorgenommen werden wird, wobei das persönliche
Erscheinen dem Betreffenden freigestellt bleibt.

Stadtmagistrat Lalbach am 5. Jänner 1880.
Der Bürgermeister: L« schau.

(180b—2) N r ? 3 3 ^

Kundmachung.
Das k. t. Neichs-Kriegsministerium hat, um

den Industriellen die Gelegenheit zu bieten, sich
an der Lieferung der aus Baumwolle und Lei-
nen erzeugten fertigen Monturs- und Bettengeqen-
stände, dann Materialerfordernisse für das l . l . Heer
zu betheiligen, eine neuerliche öffentliche Aufforderung
zur Einbringung von schriftlichen Offerten ergehen
lassen.

Die bezüglichen, gehörig adjustierten und ge-
stempelten schriftlichen Offerte, und zwar für jede
der 2 Gruppen, wovon zur Gruppe ^. die Erfor-
dernisse der aus Baumwolle erzeugten Hemden,
Gallien und Fußlappen, zur Gruppe 2 sämmtliche
aus L.'inen und Zwilch herzustellenden Sorten ge-
hören, sind abgeändert bis länqster>s

1 5 . F e b r u a r 1 8 8 8 ,
12 Uhr mittags, beim k. k. Reichs-Kriegsmini'
sterium unmittelbar einzubringen.

Die Bedingungen für diese ärarische kieferungs-
unlernehmung, welche in Form eines Vertrags-
entwurfes abgefasst sind und die nö'higen Daten
bezüglich der Preisregelung und Berechnung:c.
enthalten, können ihrem vollen Inhalte nach so-
wohl bei jeder Mllilärinlendanz als auch bei
jedem Montursdepot, wie auch bei den Handels^
und Gewerbelammern der österr..ung. Monarchie
und bei der 13. Abtheilung des Reichs-Kriegs-
mil-.iste'iums eingesehen werden.

Das erforderliche Badium ist bei der Militär-
kasse in Wien zu erlegen, der diesfällige Depo-
fitelifchcin dem Offerte zuzulegen und in dem
Offerle ausdrücklich zu erklären, dass die im Ver-
tragsentwürfe festges'tzten Bedingungen vollinhalt«
lich angenommen welden.

I m übrigen wird auf die im Nmtsblatte
dieser g itung Nr. 8 vom 12. Jänner 1880
enthaltene ausiührlichc Vcll^utbarung hmgewlesen.

K. k. Milillilinteuäunz in Graz.
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A n z e i g e b l a t t .
<228—2) 3li. 223,

Conlurs-Eröffmmg
über das unbewegliche Vermögen der im
Handelsregister der Gesellschaftsfirmen
eingetragenen Actiengesellschaft Erste all-
gemeine Aersichcruugsbant „Tloveuija"

in Laibach in Liquidation.

Bon dem k. k. Landes- als Han-
delsgerichte in Laibach ist über das
gesammt?, wo immer befindliche be-
weqliche, dann über das in den Lä'n<
dern, in welchen die Concursordnung
vom 25. Dezember 1868 gilt, gele-
gene unbewegliche Vermögen der im
Handelsregister der G.sellschaftösirmen
eingetragenen Actiengesellschaft: Erste
allgemeine Bcrsicherungsdant „Slo-
venija" in Laibach in L^quidatioa der
kaufmännische Concurs eröffnet, zum
Concurecommissär der k. k. Landes-
qerichtsralh Herr D r . Carl Vidih mit
d.m Amttzsitze zu Laibach und zum einst-
weiligen Masscverwalter Herr Dr . Jo-
sef Suppan, Adoocat in Laibach, be'
stimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

2 6 . J ä n n e r 18 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, im Amtcsitze des
Concurscommifsclrs angeordneten Tag-
fahrt, unter Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Bclege, über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder über die Ernen-
nung eines andern Masseverwalters und
eines Stellvertreters desselben ihre Bor
schlage zu erstatten und die Wahl eines
Glä'ubigeraUsschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Eoncurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

1. M ä r z 1 8 8 0 .
bei diesem Gerichte nach Vorschrift der
Concursordnung zur Vermeidung der
in derselben angedrohten Rechtsnach-
theile zur Anmeldung und in der
auf den

2 2 . M ä r z 1 8 8 0
vor dem Concurscommissär angeordne<
ten Liquidierungstagfahrt zur Liquidie-
rung und Nangdestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqni-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigercus-
schusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ver-
trauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursoerfahrens wer»
den durch die „Laibacher Zeitung" als
amtliches Anzeigeblatt erfolgen.

Valbach am 1 1 . Jänner 1880.

(151-2) Nr. 5983.'

Zweite exec. Feilbietnng.
H50M t. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Nachhange zu d<m Edicte vom
N). August 1879. Z. 0903, bekannt ge»
macht:

Da zu der mit dem obigen Bescheide
auf den l8 . Dezember 1879 angeordne-
ten ersten efec. Feilbielung öcr dem Jo-
hann Eernc oon Holriz gehörigen, ge-

richtlich auf 3932 fi. bewerteten, aä
Grundbuch der Herrschaft »ub Urb.»
Nr. 305. Rectf.'Nr. 245 und des Gutes
Höflein 8ubUrb.-Nr. 418/1 vorkommenden
Realitäten lein Kauflustiger erschienen ist,
so wird zur zweiten auf den

19. J ä n n e r 1 8 8 0
bestimmten FeilbiVtung geschritten.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
18. Dezember 1879.

( 5 6 3 7 - 2 ) Nr. «787.

Uebertragung
dritter ezec. Fcilbietung.

l is wird tundgemachl, dass die mit
Bescheid vom 13. August 1879, Zahl
4379, auf den 9 d. M . angeordnete
dr,tle ezcec. Feilbietung der dem Johann
Ieb^iin von Orehovica Nr. 9 gehörigen,
auf 2327 f l . 55 kr. geschätzten Realilät
llä Herrschaft Wippach to«). IX, p2ß.
414, 417, 420 und 423 auf den

7. F e b r u a r l 8 8 0 ,
vormittags von 9 bis 11 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange übertragen
wurde.

K. t. Bezirksgericht Wippach a»
17. Dezember 1K751.

(75—2) Nr. 8167.

Erecutive Feilbietungen.
Von d»m l. t. Vezirlsgelichte Fei.

striz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Io>

sef Znida,sii von Doorovolje gegen Io«
hann Mitoleti i von Feislr,; wegen schul»
digen 65 f l . ö. W. e. 3. c. in die exe«
culioe üffenlliche Versteiacrung der dem
letztern gehörigen » im Grundbuche des
Gutes Semonhof Urb.-Nr. 35/9 vor-
lummenden Realität, im gerichtlich erho»
denen Schätzungswerte von ̂ 0 ft. 2. N. ,
gewilliget, und zur Vornahme derselben
die Feilbietunas Tagsatzung auf den

9. J ä n n e r ,
13 . F e b r u a r und
2 3. M ä r z 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die feilzubietende Realilät nur bei
der letzten Fe<ldielung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hinta»gt^rben werde.

DaS Schätz», ngsprolololl, der Grund
buchsrxtract und die ^ic^talionsbedingnisse
lönnen bei diesem Gerichte in den gtwohn'
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. V^irlsgericht Feistiiz am 26sten
Oltober 1879.

(5616—2) Nr. 3067.

Reassumierung
dritter em. Feilbietung.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Id l ia
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matthäus
Kosmac von Oovel die zur Einbringung
der Forderung aus dem Vergleichü vom
l9. Ma i 1877, Z . 2393, pr. 150 fi.
f. U. mit Brscheio vom 8. April 1879.
Z 1488'/,. bewilligte, jcdoch unterm
28. August 1879, Z. 3703. frustrierte
drille er̂ c. Feilbielunq der dem Er/cuteu
Lulas Halel von Oodowitsch gehörigen
Realilät Urb.Nr. 9«7/28 ad Herrschaft
Wippach im gerichtlich erhobenen Schätz
werte pr. 3460 fi. im Reassumierungs-
wege auf den

1 9 . F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem früheren
Anhange angeordnet, dass die obige Rca>
lität nunmehr nülhigenfallö auch untrr
dem Schätzwerte an den Meistbietenden
werde hinlangegeben werden.

Die F.ilbielungtzbedilwnisse, nach wel-
chen jeder Kauflustige vor der Fellbielung
ein lOplvc. Vaoium des Schätzwertes
zu Handen des steilbletungocommissärs
>u erlegen hat, sowie der Gnindbuchs-
erlract und das Schähungsprolololl lön-
nen in den gewöhnlichen Umtsstunden
hiergerichts eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht I d "« , am 23sten
November l879.

s150-3) Nr. 8514.

Dritte exec. Feilbietung,
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
21. Oktober 1879, Z. 7216, bekannt
gemacht:

Nachdem über Ansuchen des t. l.
Steueramtes in Kramburg vom l4len
Dezember 1879, Z. 85 l4, die mit dem
obigen Bescheide auf den 17. Dezember
1879 angeordnete zweite ^ec Feilb e»
lung der dem Matthäus Usauö von
Tabor gehörigen N>al>läten 3,6 Grund»
buch der Herrschaft Radmanosdorf »üb
Rcclf.'Nr. 45 als abgehallen erlläit
worden ist, so wird zur drillen auf den

16. J ä n n e r 1 6 8 0
angeordneten Feilbietung geschritten.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
15. Dezember 1879.

(93—3) Nr. 89«8.

Neuerliche Tagsahimg.
Vom t. l. Bezirksgerichte Adeloberg

wird bekannt gemacht, dass in der Exe»
cutionssache des mint>j Andreas Milaoc
von Kaltenfelo glgcn Anton Kanobel
von Vuluje zur Vornahme der mit dem
Bescheide vom 18. Jänner 1879, Zahl
450, bewilligten und johln sistierten drmen
erec. Feilbielung der Realität Urb.'Nr.
l90 aäLuegg poto. 45 ft 3 l kr. e. n. c.
die neuerliche Tagsatzung auf den

2 2 . J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormillags 10 Uhr, hiergerichts angeord.
net worden ist.

K. k. Bezirksgericht Aorlsberg am
15. November 1879.

( 5 5 7 0 - 2 ) Nr 4K80.

Neassumierung
executiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

2s sel in der Executionssache des
Franz Kooaö (Essiunär des Varlhel
Iu ina von Uaas) g^en Barthelmä Mla-
ler von Bab.nfeld Hs. »Nr. 2 pcto.
63 ft. s. A. die mit dein Bescheide vom
7. Dezember 1876. Z. 77^2. Werte
rrec. Feilbietung der gegnerische», gericht<
llch auf 835 fl. bewerteten Realität Urb.»
Nr. 43 aä Grundbuch Out Neubaben,
feld im Rkassümierungswege bewilliget
und die Vornahme derselben auf den

b. F c b r u a r ,
5. M ä r z und
5. A p r i l 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittag« 10 Uhr. mit den,
vorigen Anhange angcorducl worden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 9len
Jul i 1879.

(66—2) Nr. 8727.

Erinnerung
an den unbekannt wo b f̂i,»blichen Lorenz
T o m s i i und Josef H „ l d a r s i i , rück«
sichtlich lhre ebenfalls unbekannte Rechts»

Nachfolger.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Fei»

striz wird den uubetam.t wo b»findlichen
Lorenz Toms.ö und Joses Z lidalsi^', rück.
sichtlich ihren ebenfalls undelaniiteu Rechts«
nachfalgern, hiemit erinnert:

Es habe Loreuz Toniäli von Fei-
striz wider dieselben die K,age auf V^r»
jähtt» und Erloschenerllürung der auf der
Realilät Urb «Nr. 6181/4 aä Herlschaf,
Adelsberg haftenden Forderung von 46 ft.
45 kr. und 42 ft. 30 kr sub plH68. 14 en
November 1879, Z. 8727, hie,amtsein,
gebracht, worüber zur summarischen Ver»
Handlung die Tagsatzung auf den

2 1. J ä n n e r 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange
oes § 13 des Allerhöchsten Summar-
patentes angeordnet, und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Anton Valel>iii von Feistriz als
Curator aä acluw. auf ihre Gefahr ,md
Kosten bestellt wuldl.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechtet
Ze«t sekst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an»
her namhaft zu machen haben, wiorigens
diese Rechtssache m>t dem aufgestellten
liuralor verqa»delt werden wild.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am löten
November 1tt79.
(5650 - 2) Nr. 7462.

Erinnerung
an die Taoularglaubigcr Mlllgaseta Kr ei,
Ierni Schanker , Gcorg « l emenc ,
Maria K o s i r , Urban V e r b i i , Josef.
Maigarela und MalhiaS A b b e , M
chael S e m l a l . Margaret, resp. V l a-
s i u s B e n da, Josef V e r b l ö , Georg
Kreö und Gntraud Abbe, resp. dere"
allfällige Rechtsnachfolger, alle unbekann-

ten Aufenthaltes und Dasein«.
Vou dem t. t. Bezirksgerichte Stein

wird folgenden Tabulargläubigern, als:
Margaret« Kreö, I r r „ i Schanker, Ocor«
Klcnt^llc. Maria Kusir, Urban Vcrvii,
Iux f , Margareta und Mathias Abbl,
Michael Semlal, Margaret, resp. Vla>
si.lö BlNda. Josef Verdli, Georg K>l/
und Gertraud Abbe, resp. deien allsülii'
aen Rrchlsnach'o>gern, alle unbelannteil
Aufenlhalies und Daseins, hiemit erinnert:

Es hlibe Franz I>lvan in Stein
(durch D r Pirnat, Ädvocat in Stein)
wider dieselben die Klage m.f Anürlennm'g
der I l l iquidi läl nachstehender, auf der
Rcalilllt Posl-Nr. 8^. Urb.') i , . 2495-
H(l Grundbuch D. 'R 'O. 'Coinmel lda^
bach inlabulierteu Forderungen, als:

1.) für Margareta Knö auS dem Schuld-
scheine vom 14. Dezember 1799 P"
100 ft. L. W. ;

2.) für Iernl Schanker aus dem Sch»ld<
scheine vom 16. September 1616
vr. 25 l fi.;

3.) für Geoig ttlemenc aus dem gericht-
lichen Vergleiche vom 28. November
1816 pr. 300 fl ;

4.) für Maria Kosir aus dem Ver-
gleiche vom 19. April 1617 pel
258 ft. 38 kr.;

5.) für Ulban Verbik aus dem Schuld-
scheine vom 15. April 1817 pel
2<i0ft.;

6.) aus dem Uebergabsvertrage vo»»
24. April I 8 I 6 für G ^ o r Abbe
Pr. 120 ft., für Josef Abbe p"
120 ft., für Margare,a Abbe pel
120 ft., für Malhias Abbe uN»
Gemahlin pr. 22 fl. sammt Natu-
ralien pränoliert;

7.) für Michael Semlakans dem Schuld-
scheine vom 8. Ma i 181^1 pr. lüOst-i

8.) für Margarela. resp. Vlasius au<
drm Schuldscheine vo,n 22. Iännel
18l2 pr. 22 fl. 32 kr.;

9.) für Marganta. rejp. Blasius Vend«
aus dem Schuldscheine vmn 24^ "
November 1802 pr. 200 fl.:

l0.) für Josef Ve^biö aus der Eessio"
vom 5. November 1829 supennts'
buliert »nit 2iX) fl.;

11.) für Georg Kn? aus dem Schul»'
scheme oum 11. Fcbruar 1841 Ptl
360 fi. u,.d

12.) sür Grrtraud Abbe verehel. Eolnal
. aus d»m Hliratbvertta^e voin 26><e"

September 1845 pr. 300 fl. famN'l
Nebe>,rechlcu,

8lid plH63. 2. November 1879, Z. 746s,
Hieramis eingebsacht, worüber zur miin^
lichen Verhandlung die Tag'ahung auf oe"

6. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittag 9 Uhr. mit dem Anhangt,
deS § 29 der allg G. O. angeordnet u"'«
den Gellaglen wegen ihres unbelanntt>l '
Aufenthaltes Herr Jakob Eppich. HaU^
besitzer in Stein, als Curator aä »ctu^
auf ihre Gefahr und «osten bestellt wuc"'

D»sscn weiden dieselben zu dem <i"^
verständiget, dass sie allenfalls zur rech""
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eine"
andern Sachwaller zu bestellen und anht'
namhaft zu machen haben, wiorlgens dM'
Rechtssache mit dem aufgestrlllen Cural^
verhandelt werden wird.

5. t. Vezlrlsgelicht Stein am 30s">l
November 1879.
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<5ze5-I) Nr. 7336.

Rcassllmienlng
dritter exec. Feilbictung.

Vom l. l . BezirlSgerichte LaaS wild
Yiemit belannt gemacht:

Es sei über «»suchen des Franz
Vidril, von Vi^aun pcw. 365 fi. s. A.
die Reassumierung der mil dem Bescheide
vom 16. Noven.b.r 1879, Z. 9175, auf
den 23 Jul i 1K79 angeordneten, sohin
aber mit dem Reassumierungsrechte sistierlen
d"llen erec. Feilbielung der den Andreas
und Matthäus Kusar von Lesnale ge.
^r,aen. aelichllich auf 1345 fi. bewerte-
len Rali lütm Urb. . N r . 341, Recif.-
^ r . 499 und Urb. Nr. 347/336. Rectf..
^lr. 508 2ä Grundbuch Nadlischel bewil.
»'«et, und zu dereu Vornahme die Tag.
»atzung auf den

14. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittaas 10 Uhr. hlergerichls mit dem
»ruhern Anhange angeordnet worden.

K. l. Veznlsgericht LaaS am Uten
September 1879.

("0-1) M. 9670.
^...Efecutifte

^ > n l. t. Be^irlegcrichle Adelsberg
"""bekannt gemachl:

<cs sei über «»suchen der t. l. Finanz,
procuratur («<„«. des hohen t. l. Aerars)
na.,., ^t". ^rsleigerun« der de.n I o -
8erick,l^°"'." " " " "leinotol pehörigen.
tät U ̂ ? l ' " ^ f i . a'^iitzlen Neali.
7 « " " ' ^ r . i<^7 aä Adelsbe.g pcto.
»„ ^ - ^ ^ "- ^ bewilligt, und hie.
lw». . Feilbirtunas.Tagsahungen, und
W " die trste auf den

»>l. .^.. 3 1 . J ä n n e r ,
" ' iwelte auf d.n
und dl. ». ^ ̂  3 e b r u a r
" " " die dr.lt, <»,.f h ^

ltdesm«l ^ - ^ p r l l 1 8 3 0 .
von 10 bis 12 Uhr.

°,,a " . ^ ' " " "z le i mit dem «nhange
bei de c " " ^ " ' ^ss die Pf^ndrealilüt
nur . " " ^ Zweiten Feilbielung
h" U"' od,r über dem SchichunaSwerl,
l.«. / ^ " "brr auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.
i..«l..l« » ^'/"i°"sb<dingnisse. wornach
»nk ' ^ ' ^ci.an. vor gemachtem
?"b ' em wproc. Padium zu Harden

zu erlegt hat.
r'nd^.^"^^°r und̂
9tNchUichenNeaistratur.naesehen'wechen
^De.mbe^^^^sberg am

^"7-1) ^ Nr7^7

Cxecutlve
Nealitätenverstcigeruna.
w l r ^ ^ ' ' '- ^^«ksgerichle Adelsberg
">rd belannt gemacht:

Ea sei übcr Ansuchen deS Herrn ftranz
^ ' l ' " ° von Slavina die executive Ver-
'^ "rung der dem U..ton »riz. j von
^amersdorf gehörigen. gerichtl.ch a."f
22<̂  '^ «eschäyten R.alilälen Urb.-Nr.

7 5 ^ e , g pcto. 37tt fl. 74 kr. und 15 ft.
seilbien' ^ ^' bewilliget, und hiezu drei
erste «..f^'Tagsahuugen, und zwar die

' ""> den

" «««°u? ' ^ " " ' " '

iedesm , 6. « p r i l l 8 8 0 .
in 7-? ,« ^" ' ' " °ss von l0bls 12 Uhr.
" ° " Gerichtssa..zlei mit dem Anhange

«coronet worden, dass die Pfandrealiläten
' « r ersten und zweiten Feilbielung

ur um oder übcr dem Schä^u »gswert.
r oer dr.lten ab^r auch unter demselben

Yllltaugegsben werden,
j . , ^ ? ' ^ ^'cil°'io"sbedingnisse, wornach
n sbesunde.e j.-der Licitant vor gemachten,
«"bole ein lOproc. Vadium zu Handen
der Vicilalionacommisfto!, zu erlegen hat
lowie die Bchützungeprolololle und die
Grundbuchsrxlracle lönnen in der d i . ^
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.
«^ ^ ' ^ ^rzirtegericht Ädelsberg am
20. Dezember 1879. ^

(11-1) Nr. 10,424.

Neassumierung
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Hrrrn Anton
Moschlt von Vaibach wird die mit V »
sche.d vom 25. April 1879, Z. 3960.
auf den 28. August, 2. Ollober und 5len
November 1879 al'gemdnct gewesene «fr»
culive Feilbieluxg der dem Fraxz B^jt
von Planlna Hs.»Nr. 1 l3 gehüri^cn.
gerichtlich auf 650 fi. bewrrleten Rcali'
tät liud Rectf.«Nr. 98 »<l Haaovcrg
auf den

1 9 . F e b r u a r .
18 . M ä r z und
2 1. A p r i l 1 8 8 0 ,

jedesmal vormillags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem frühern Anhange übertragen.

K. t. VeMsgerlchl Uollsch am 18len
Dezember 1879.

( 1 2 - 1 ) Nr. 10.426.

Ncassumierung
ezec. Fcilbictungen.

Urber Al,<uchen des t. l. Sleueramtes
Loilsch (notn. d,s hohen t. l . Aerars)
wird die mit Bescheid vom 22. Dezem»
ber 1878. Z. 14.564. auf dcn 14len
Ma». 1 l . Juni und 10. Ju l i 1879
angeordnet gewe>ene und sohin sislierle
rf^c. Feilbictu,>g der dem Anlon Opela
von Zil l l l iz Hs.»?ir. 178 gehörigen, ge
rlchtl,ch auf 2450 fi. bewerteten Rcali«
lül 8ub Nects.. Nr. 352 aä Haasberg
!<5U88UlNkUllo auf den

1 9 . F e b r u a r ,
18 . M ä r z und
2 1. A p r i l 1 8 8 0 ,

jedesmal vormillags 10 Uhr, hlergerichls
Mlt oem frühern Anhange angeordnet.

K. t. Vez'rtsgelichl «ollsch am 16len
Dezember 1U79.

^ 9 7 - 1 ) Nr. 9313.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbletung.

Bom t. l. <t)ezillsgrilchlc koclsoelg
wird l^tlannl gclnacht, dass in der Efl»
cutlons>ache des Paul Snbotüül uon
^uegg gegen Anlon Marlovö.ö von Vu.
luj,: die mit dem Hrjcheidr vom 7lrn
August 1879. Z. 596^), auf den 28slcn
Nooen'ber 1879 angeordnete drille lzce
cutlve gcildietung der Realität Ulv«
Nr. 73 »ä Luegg poto. 50 fi. e. 3. c.
auf den

2 8. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, hlergerichls übertra«
gen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
28. November 1879.

(101—1) Nr. 9566.

Executive
Vom l. l. Be^irlsacrichtt Adelobeig

wird belannt gemacht:
<ös sei über Ansuchen des Herrn î ranz

Puppis von Untcrloschana d>e erec Ber.
steigerung der dem Josef Srebot von
Nlverle Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf
!ii(X) fl. geschätzten Realität Urb..Nr. 2
uä Iablaniz zicto. 32 ft. c. 8. c. bewil»
l igr l , und h'rzu drei Fe«lbielung».Tag.
sayun^en, uno zwar d,e ersle auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1880 ,
jedesmal vormillug« von 10 bis l2Uhr.
m der GerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet wo>dlN, dass die PfandrealilÜ»
bei der ersten und zwrilen Flilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
nei der dritten aber auch unter demselben
l>i»la„ucyeben werden wird.

Die UicitalionKbeomgnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Änbme ein 10proc.Vadium zu Handen der
Licllalionscummission zu erlegen hat. sowie
das Schätzunqsprototoll und der Grund-
buchserlract lönnen in der diesgerlchllichen
Negislralur eingesehen werden.

K. t. Vezirtogericht Adelsberg am
6. Dezember 1879.

(39-1) Nr. 5960.

Executive Feilbietungen.
Pon dem t. l. GezirlSgerichte Lack

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Fran;

Kermelj von Omoudnim die eiec. Feil»
bielung der dem Johann Den»iar vo»
Pölland gehörigen, ger'chlllch auf l370 ft
bewerteten Realiläl Urd. > Nr. 907/656
2,6 Herrschaft Vact we^en schuldigen 2(X) fl
e. ». c. bewillig,!, und zu deren Bor»
nähme die Ta.sahung auf den

7. F e b r u a r ,
9. M ä r z und

10. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr. in der
Oerichlslanzlel mit dem Beisätze angeord»
net worden, dass obgcdachte Realilül erst
bei der drillen Tagsahung allenfalls auch
unter dem Schätzungswerte hintangegcben
werden wird.

K. l. Bezirksgericht Lack am 16ten
Dezember 1879.

( 1 0 9 - 1 ) Nr. 10,011.

Neasslinümmg
ezec. Feilbietungen.

iljom l. l. Bczirlegerichtr Aorlsberg
Wird belannl geinacht, dass m tier iöre«
culionssache des l. t. Sleueramtes Adels»
berg ^uulu. des hohen t. t. Aerais) ge«
aen Lulas S>nerdu von tlal die mit Be-
scheid vom 26. Mai 1878, Z. 500<l,
bewilligte und mit Bcscheid vom 7lru
ötplelnber 1878, Z . 8 2 1 1 , sistierl»
efec. Feilbieluug der gegnerischen Reali-
tät Urb.»Nr. 4 üä Prrm pcw. 43 fl.
55 kr. o. ». o. rrassumiert wulde, und
^u deren Vornahme dir Ta^satzung mit
den» vorig»» Anhange auf drn

6. F e b r u a r ,
6. M ä r z u»d
6. A p r i l l 8 8 0 .

vormi'lags I<» Uhr, angcordn<l worden ist
K. l. Be^irlsgerlchl Adclsberg am

21. Dezember 1879.

(15—1) Nr. 10.313.

Ncassllmicriing
dritter ezec. Feilbictung.

Ucber Ansuchen des Herr» Iujcf
Milaoc von Zi r ln i ; (als Machthaber
der Georg Mllaoc'schen Erben) wlrd die
n>it Veschcid vom 16. Ollo'^er 1878.
Z. 10,598, auf d,n 22 Jänner 1879
ana/oidnet geweienr und sohin sislierlc
drille kfcculioe Feilliiclung der orm Paul
Oloniiar von Unteischlemiz Hi».»Nr. 4
gehöliarn. gerichtlich auf 677 fi. bewer»
lrlen Realilüt 8ub Rects.°Nr. 905 llä
Haasberg wegen schuldigen 80 fi., resp.
'^stes pr. 49 fi., roa88UM2,l!(w auf dei,

2 6. F e b r u a r » 8 8 0 .
vormittags 10 Uhr, hiergerichls mit dem
flüheln Aühange a»georduet.

K. k. B^ir'ogerichl Loilsch am 16ten
Dezember 1̂ >79.

( 9 5 - 1 ) Nr. 9296.

(zscaltive Feilbietungen.
Bom l. t. Bezirksgerichte Aoelsong

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Andreas Dilrich von Aoel«t)erg dle »ie.
cutioe Fcilbirlung der dem Mathias Gclle
von Slaoilla gehörigen, mit gerichllichrm
Pfandrechte btlrglen und auf 940 ft.
gcschätztkl, Nealiläl Urb. »Nr. 291 aä
Attelsverg pclo. l9 ft. 95 kr. c. 8. c.
bewilliget, und hiezu drei Fcilbiclun^s
lagsahungen, und zwar die ersle auf den

2 8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 8. F e b r u a r
und die drille auf den

2 A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal oormlllago von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mil dem G.isatzr
angsvrdnel würden, dass die Pianorral,.
tät bei der e>stcn nnd zwelten Feilbirlung
nur um oder über dcm Schähungswerl,
bei der dritten Feilbirlrmg aber auch un>
«er demselben hinlanyeaenen werben wird.

Das Schiihlmgbprolololl, dcr Gruxd»
buchseflract und die Llcitalionsbedingniss.
tonnen hergerichls eingrsrhen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
27. November 1679,

(10—1) Nr. 10,515.

Reassumierung
exec. Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Herrn Franz
Oreschet von Laibach wird die mil Be-
jcheld vom 24. Jänner 1877, Z. 9784
und 11.748. auf den 8. März. 5. April
und 10 Mai 1878 angeordnet gewesene
und sohin sisticrle exec. Ftllblelung der
dem Anton RoHunc von Hirtniz Hs.»
Nr. 33 gehörigen, gerichlllch auf 2610
Gulden bewerteten Realiläl 8ub Rrclf..
) i r . 325 ad HaaSberg rol>.8ätiiu»uäo auf
den

19 F e b r u a r .
1 8 . M ä r z und
2 I . A p r i l 1 8 8 0 ,

jedeSmal vormilttags 10 Uhr, hiergerichls
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loilsch am 19ten
Dezember 1879.

(7-1) Nr. 10.732.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Johann Ven-
l öina von Raone Hs »Nr. 31 wird die
mit Bescheid vom 19. Ollober 1874,
Z. 72l>6. auf den 4. März und 6len
April 1875 angeordnet gewesene und so«
hin siflirrte exec. Feilbie,ung der dem
Kasvar Logar von H^roonira Hs -Nr. 21
gehörige», gerichtlich auf 1379 fl. bewer-
teleil Nralitäl tiub Rcclf..Nr. 83. Urb..
Nr. 87 ».cl Gills Lamberg'sches Canoni-
cal Laibach l6ll.8l>umilU(1o auf den

2 <l. F e b r u a r und
2 0. M ä r z 1 8 8 0 ,

jedesmal pornull^g« 10 Uhr, hiergerlcht«
»nil don srühern Anhange angeordnet.

K. l. G^irlsgerichl Loilsch am 19ten
Del.ell>b.r 1879.

(5-1) " Nr. 10.733.

Neassllmicrung
erecutivcr Fcilbietungen.

Ueber Ansuche» de« Andreas Coar
von Oberdorf ^als Burmund der min»
dlrj. Mallhäus iivar'jchc» Erben von
Slatenegg) wird die mit Bescheid vom
2. O l ober 1878, Z. 10.038, auf den
11. Dlzember 1878. I I . Jänner und
l3. Februar 1879 angeordnet gewesene
und sohl» sistlcrle efec. Feilbietung der
dcm Lulas Tulsö von Vigaun Hs.«
Nr. 31 gehörigen, gerichtlich auf 11.078
Gulden bewerteten R'lllllät »ul, Reclf.»
Nc. 390 N(! Gut Tliurnlal wegen schul-
digen 520 fl. rekinumauclo auf den

2 0. F e b r u a r ,
2 0. M ä r z und
2 2. A p r i l 1 8 3 0 ,

jedesmal vormillags 10 Uhr, hiergerichls
mit dem früher» U«ha»qe angeordnet.

K. l. Ve^lllsgtrichl Loilsch am 19len
Dezember 1879.

( 4 6 - 1 ) Nr. 4392.

Erec. Fcilbietungen.
Vom l. l . Bezillsgerichle in Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei die exec Feilbielung der dem

Urban Anbel von St . Beil gehörten,
im V'undvuche der Pfarrhufsgilt St . Veit
8ud Urb. . N r . 18ä. Rcclf.-Nr. UjH,
öuppl..Band V, lol. 308 vlirlommenden,
gerichtlich auf 830 fi. bewerteten Rea»
lilät weacn au« dem Zahlungsaustiage
vom 31. Mai 1879. Z. 2176, schuldi-
gen 600 fl. s. A. bewilliget, und zu deren
Vornahme die Tagsahung auf den

5. F e b r u a r ,
4. M ä r z und
8. A p r i l l 8 8 0 .

jedesmal vormittags 10 Uhr. hiergerlcht«
mit dem Beisätze angeordnet, dass obige
Realität bei der ersten und zweiten Feil.
bieluogs'Ta^tznna. nur um oder über, bet
der drille» aber allenfalls auch umer
dem Schahxn^swrrle an den Meistbie-
tenden hinllma.ra.ebrn werden würde.

Der Olxndbuchssflract. die Licita-
lionsbedinamsse und das SchähungSpro.
lokoll lönnen hiergerichlseingesehen welven.

K. l. Bli!r^ucr!chl Sittich am 13len
November 187ö.
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(5638-2) Nr. 6693.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach

«ird kundgemacht:
Es werd« in der Efecutionssache des

Andreas Bool von Grohpole M o . l87 ft.
s. A. die executive Feilbietung der Franz
Andlooic',cheu Realilät in Porelsche Lud
AuszugsNr. 22 i aä Herrschaft Wippach
in dem laut Protokolles vom 24. No-
vember 1879. Z. 0510, erhobenen Schätz-
werte pr. 570 ft. bewilliget, und werden
zu de>en Vornahme drei Flilbietungs
Tagjatzungen auf den

6. F e b r u a r ,
b. M ä r z und
6. A p r i l 18 8 0 .

jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet,
dass dieselbe bei der eisten und zweiten
Feilbi.tllngnurum odcrüber.bei verdrillen
Feilbielung aber auch unler dem Schätz
werte an den Meistbietenden nach den
Vedin^x^sscn. wornach insbesondere jeder
Kauflustige, mit Ausnahme des E^ecu-
lioneführers, ein Padium von 57 ft. zu
erleaen und der Erlleher nach Rechtskraft
der b nmn 14 Tagen anmsuchcnden Vrr«
lheiluxg die zugewiesenen G^üubi^rr zu
befriedigen odcr sich mit ihnen abzufinden
und den Meislbot mit 6°/ , zu verzinsen
hat, hintanvertamt werden.

K. t. Ve^rtegencht Wippach am
13. Dezember 1379.
(6-2) Nr. 10,855.

Erecutive
Nealitäten-Versteigenmg.

Vom t. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas Kos
von Zirtxiz (durch Herrn Dr . Deu in
Udtlsbtlg) die executive Versteigerung der
dem Johann Rljunc von Topol Hii, Nr. 2
gehörigen, gerichtlich auf 2101 ft. 50 kr.
geschätzten Realilät »ub Ulb..Nr. 423 Hä
Gi,t Turnlal bewilliget, und hiezu drei
Fellbletungs Lagsatzungcn, und zwar die
tlste auf den

2 0. F e b r u a r ,
dle zweite auf den

2 0. M ü r z
uno die dritte auf den

2 2. A p r i l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in dieser Gerichlstanzlel mit dem Anhange
an^emdnel worden, dass die Pfandrealttüt
bei der zweiten Feilliielung nur um oder
über dem Schähungsrcerl, bei der drillen
aber auch umer demselben hintangegebrn
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Lici<ant vor gemachtem
Anbote tin 10proc Vadium zu Handen
der Licitationscommiision zu erlegen hat,
sowie das Schüyunasprorotoll und der
Glundbuchslflract lvnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur einaesehen werd?,,.

K. l. Bezirksgericht Loilsch am 19ten
Dezember 1879.

^(56^2—2) Nr. 9^>4 .̂

Reassumierung ezec.
Ncalltätcnvcrstcigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Littai wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois Ko-
bler von Littai. die exec. Versteigerung der
dem Johann Ccr:ioec von Raölca gehL
rigen, gerichtlich auf 1455 st. geschätzten
Realität Urb.Nr. 150 . Rcctf..Nr. 13s
»<i Gilt Stangen im Neassumierungs
wege bewilliget, und hiezu drei Feilble«
tungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ü r z
und die dritte auf den

3. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der «mtsanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder ülier dem Schätzungswert, bei
der drillen aber auch unler demselben
hintanqeqeben werden wird.

Die Licilalionsbediilgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten.

Anbote ein Idproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schäyunüsprotololl und der Orund-
buchseftract können in der diesgerichtlichen
Registratur einaesehen werden.

Liltai am 11, Dezember 1879.

(5562 -2 ) Nr. 7924.

Neassumierung
dritter eiec. Feilbictung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer«
amles Laas (uom. de« hohen l. t. Aerars)
die mit dem Bescheide vom 5. Septem»
der 1878. Z. 1549, sistierte dritte execu«
ioe Feilbietuug der dem Micbael Sernel von

Pon'toe Hs.-Nr. 5 gehörigen, im Grund-
buche Naolls.l »ub Urb. Nr. 2^3/2^4.
Reclf.. Nr. 456 vorloulmenden Realität
reossumiert, und hiezu die FeilbiewugS-
Tagsatzung auf den

14. F e b r u a r 1 8 3 0 .

vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Laas am 21sten
September 1879.

(4-2) Nr. 10,563.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Luilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Oblat von Grahooo die efec. Versteigerung
der dem Ioha»n Kebe von Seedorf g<hö-
rigc,», gerichtlich auf 1005 ft. geschätzten
Realität «ub Rectf.Nr. 64^/1 ».ä Haas»
bera bewilligt, und hiezu drei Feilblelungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste aus den

20. F e b r u a r ,
die zweite auf den

20. M ä r z
und die dritte auf den

22. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in diejer Gerichtslanzlci mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand»
realilät bei der ersten und zweiten Feil.
bielung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unler
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licilationebcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc.Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlcgen hat, so»
wie das SchätzUligüprolololl und der
Grundbuchscxlract tölmen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lollsch am 16ten
Dezember 1879.

(5571—2) Nr. 4634.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vam l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es ei über Ansuchen des Herrn
Franz Petsche von Allenmarlt die exec»,
tive Versteigerung der dem Anton Tav'
z l j von Laas HS.'Nr. 6 gehörigen, ge-
richtlich auf 2430 ft. aeschayle» Realiiäl
«ud Rectf.'Nr. 847 aä Grundbuch Herr.
schafl Haasbei-g bewilliget, und hiezu drei
FeilbielungS-Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

5. F e b r u a r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

5. A p r i l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
Hintangsgeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hcmden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunnsprototoll und der
Grundbuchslftract tünnen in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

zr. l Bezirks aerichl Laas am 2?sten
Ju l i 1879.

(5210-3) Nr. 6282.

Erinnerung
an Franz G r i l von S t . Veit. Anton
H v a n u t von Lozice, Johann Nep. Do»
lenz von Wippach und Anton K r u s i t
von St . Veit, rücksichtlich deren uube-

lannle Rechtsnachfolger.
Von dem l. l Bezirksgerichte Wip.

pach wird den Franz G i l von St . V-it,
Anton Hvanut yun ßo îce. Johann Nev.
Dolenz von Wippach und Anton Krus i
von S t . Veit, lüclsichllich deren uilbe«
kannten Rechtsnachfolge'n, hiemit erinner,:

Es habe Simon Brajdich von Urablsche
wider dieselben die Klage auf Anerken-
nung der E>!öschung der bei der R»ali»
tät tom. IX , pHg- 359 Hä Herrschaft
Wippach hastenden Forderung t^s Fran^
Gr i l von S t . Veit aus den» Vergleiche
vom 23 Februar 1825. g. 1200. per
215 ft., des Anlon Zvanul von Lozice
aus der Schuldurlunde vom 23. Ollober
1826 pr. 670 fi., dcs Johann N^p. Do>
lenz von Wippach aus dem Vergleiche
vom 27. Februar 183 l , Z. 474. per
28 fi, 47 kr. und des Anlon Krusii vo„
St . Veit aus dem Vergleiche vom 23sten
September 1831 pr. 40 si. 6 kr. »ub
pl-268. 14. Noocmlier 1879. Z. 6282.
hieramts eingebracht, worüber zur mü»d'
llchen V<rhandlul,g die Tagsatzung auf den

2 4. J ä n n e r 1 8 8 0 ,

oormiltaas um 9 Uhr, mil dem Anhaxge des
§ 29 a. G. O. angeordnet und den Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Aufenl»
Halles Iossf Kodle von S t . Veit als Eu
rator kä aotulu auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständige', dasö sie allenfalls zur rechten
Zeit srldst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen u»d axher
namhaft zu macheu haben, widri^ens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curalor
verhandelt werben wird.

K. t. Bezirlsgencht Wippach am 15ten
November 1879.

(4864—3) Nr. 7824.

Erinnerung
an M a t t h ä u s , M i c h a e l , G e o r g ,
M i z a . E l i s a b e t h und U r s u l a
M o s t e t verehelichte T e l a o c (unbe.
kannten AuftNlhaltcs), refp. deren un-

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Laas

wird den Matthäus, Michael, Gcora.
Miza und Hlisabelh Telaoc u„o Ulsula
Mostet verehel. Telavc von Laoranooo,
unbekannten Alifmtlialles. resp. dcreu
unbekannten Rechtsnachfolgern, hlemit er»
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge»
richte Andreas Hit i von Lavranuoo Hs<
Nr. 2 die Klage äs riiu,63. 1 l . Seplember
1879. Z. 7824, pcto. Verjilhrt- uud <ör»
lojchenei tlHruna mehrrrer Sahposten s. A.
bei der Realität »ud Urd..?lr. 210. Rcclf.,
Nr. 446 aä Gl unobuch Nadlifchel ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

3 1. J ä n n e r 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Eiblanden abwesend
stlld. so hat man zu ihrer Vertretung uuo
auf ihre Gefahr und Kosten den H^rn
Gregor Lack von Laas alS Eurator kcl
llctuiu bestellt.

Die Geklagten werden hirvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen un') diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wi^rigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach deu Beilimmunge» der Gerlchlsord
nung verhandelt werden wird und die Gt»
klagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Ncchtsbrhclfe auch drin benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus eine'
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizmmssen haben wevden.

K. k. Vezirtsglricht Laas am 26sten
September ltt79.

(5431—3) Nr. 5475.

Uebcrtraglmg
dritter ezec. Feildietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte LandsNaß
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Efecutionssache des min-
delj. Josef Kodlillch (ourch den Vormund
Josef Ferenöal von Slopiz) gegen An«
ore Vegel von Planina von Amtswegen
die mit dem Bescheide vom 6 Septem-
ber 1879. Z. 4185, auf den 12. No-
vember 1879 angeordnete dritte executive
Feilbielung der dem And»e Vegel von
tlanina Nr. 1 gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Thornamharl 8ub
Rectf Nr. 18^. 179. 170/2. 184. 182/1,
248/2 vorkommenden Realitäten, zur Ein-
bringung der Forderung von 195 ft. s. A.,
auf den

14. F e b r u a r 1 3 8 0 ,
vormittags 10 Uhr. mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß am
15. November 1879.

(5063—3) Nr. 8443.

Executive
3iealitäteliversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Liltai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Liltai die execulioe Versteigern»«
der dem Anlon Zupan gehörigen, gericht-
lich auf 15!>0 fl, geschätzten Realität
S l . - G . Kreßmzpolane Einl .-Nr. 29 be-
willigt, uud hiezu drei Feilbielun^sTag-
satzuugen, und zwar die erste auf den

2 2. J ä n n e r .
>ie zweite auf den

2 2. F e b r u a r und
die dritte auf drn

2 2 . M ä r z 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtslocale mit dem Anhange a«<
geordnet worden, dass t»e Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbietlina nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der drillen aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitaiionsbedmgnisse, «ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vat»um zu Handen
der Licillltion5cmuli!,,sion zu erlegen hat,
sow!e das Schllhunaspiolololl uud der
GlUndbuchSexilact können in der dies-
gerichtlichen Reg slralur cing.seh n werden.

(5209- - j ) Nr. 6^83.

Erinnerung
an ssranz E l o i i r und Stefan P r e -
merst ein. rücksich'lich deren uubelanute

Erben uuo Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezi'tsgnlchte Wip-

vach wird den Franz S lv i l r und St»fan
Premerstein. rüclsichtlich deien unbekannte»
Erben und Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert :

Es habe Andreas Ferjaröic' von Wlp-
pach Nr. 205 ^ä recip. (durch Dr . ssranz
Vot) wider dieselben die Klage auf An-
erkennung des Eilienlhumsrechtes auf die
Rcalllät tom X V I I , paß. 461 »ä Herr-
schaft Wlppach und Erlöichung des hie-
rauf für die Forderung des Josef Pre-
merstein aus dem Schuldscheine vom
22. März 1«04 pcto. 207 ft. 4 l lr.
3ub plÄ68. i4 . November l879. Zahl
028^. hxram's einucbrucht. wnrüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsatzuus
auf den

2 7 . F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange dcstz 18
der allg. Emschlitßung vom 18. Oltobec
1845 angeordnet und den Geklagten we'
gen ihres unbekannten Aufenthaltes Herc
Anton Vidrih von W pvach als Curator
kä lic^um auf ihre Gefahr und Koste,'
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, das« sie allenfalls zu rechlec
Zrit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrlgens
diese Rechtssache mit dem aufg.stallten
Enra?or verhandel werden wir».

K. l. Bezill^gericht Wippach «lN
15. November 1V79.
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Wohnung,
°m frrqurntestcn Platze in der inneren Stadt
i-aibach arisen, bcstchrnd aus 4 gilumrrn,
uabintt, «iiche und Epciselammer, ist von
weorai 188») nb l i i l l i c , zu vermieten.

Näheres in Franz M ü l l e r s Annoncen»
"ureau. s181) 2 - 2

(21—3) Nr. 8461.

Nct'anntmachiing.
^ Vom k. k. Landes, als Handels-

gerichte kaidach wird mit Bezug auf
das Edict vom 2l1. August 1863.
3» 4477, b<kcmnt gegeben:

Es sei im Grunde des § 14 des
Gesetzes vom 4. April 1875, Nr. 68
A- G. B l . . die Richtigstellung der
w der Eintragung der'Gewerkschaft
am Savestrome. in Sagor in das
Register für Gesellschaftsfirmen unter-
laufenen Fehler veranlasst und sohin
'm Vollzuge dessen angeordnet worden :
1.) Die Berichtigung der Eintragung,

bass das Unternehmen auf dem
Vertrage rücksichtllch der Statuten
vom 6. M a i 1858 ,md der Ge-
nehmigung vom 24. April 1860
beruhe, dahin, dass das Unter-
nehmen „Gewerlschast am Save-
strome in Saqor" auf den, Aer-
traae rücksichtlich der Statuten
vom 6. November 1858 und
Genehmigung vom 24. April
I860 beruhe;

2-) bie Löschung der Eintragung,
dass das Untelmhmen von einer
I"iengeselischaft auf Vcrqvau ge-

, l e n e t w e < u n d
"-) dle köschlmq der Eintragung, dass

Andreas Ritt.r ^ n Gredler, Hof'
u. Gmchtsadvocat und t. k. Notar
" Wien, Graf von Spauer und
Pater in Salzburg, Dr . Alsons
V-Widmann. Gutsbesitzer in
Talent, persönlich haftende Gesell-
schafter sind. ^

Laibach am 15. November 1879.

(5676—3) Vir. 9367.

Zweite und dritte
executive Feilbictlilig.

Vom k. f. Landesgcrichte Lalbach
Wird mit B»zug auf das in der Lai«
bacher Zeitung" Nr. 209, 218" und
222 äs 1879 enthaltene Edict vom
26. August l . I . , Z. 6497, bekannt
gemacht, dass die Tagsatzungen zur
zwetten und dritten exec. Feilbietung
des auf 8 0 0 st. geschätzten Schwarz.
Kohlenbergbaues Orle im Reassumie-
'""gswege auf den

2 3. F e b r u a r und
. . . 5. A p r i l 1 8 8 0 ,
l " i " t um 10 Uhr vormittags, im
^^aerichilichen Verhandlungssaale

dem vorigen Anhange angeordnet
""den sind. "

kaib'ch a,» 16. Dezember 1879.

(^7^2) Nr. 8W4.

Dctanntmachllnss.
»l« 3 ' ! , ' " b " EreeulionSsache d'.s Mar.
«N ^ d l r . Pfaircrs von Goriifche (durch
" r . ^iencinurr, Unocal ,n Krainbu.g)
«egen Ä„hreas R'bnilar von Gorilsche
'Ur Julia,,,, und ^eor« Slare von Go
lllschr lau'endcn R.alfeilb,e!unni.bsschride
v°m 1. D^emt'er 1879, Z 8148. wl.r.
ven wegen unbetannlen Uufenthulivs der-
selben dem fi,r dies.lbln aufütstrUln,
Euralor Herrn Dr . Vurger, Äbvocal in
«ramdmg. ylgestellt.

K. l. Bczirls^ericht Kramburg am
o i . Dezember 1879.

(Mo°)i2-° J . P s e r h o f e r ,
Apotheker in Wien, Stadt, Singerstrasse 15, „zum gold Reichsapfel/'
clilpsithll den geehrten Lesern nachstehend verzeichnete, du,chweg« nach langjährigen Eiflihrungen al«

vorzüglich wirlfam anerlannlc pharmazeulifche Epecialiläten und bewährte Hausiniltel.
>?». Ve! Nefiellungen wird um genaue Nnnabe der «brelfe und Poststation ersucht — Nuh,r den unten
genannten find noch viele andere Specialitäten stets am l!ager, und weiden al̂ c Aufträge auf e!w,i nicht
vorhandene Präparate aufs schnellste und b!ä,as!c t>efosg!. srnn' Äuslünsic a»j« bereitwilligste un»
entgelllich ertheilt, — <jc»!e»dunssen nach dcn Piovin^en gc.ieu Franco'Ocldscndüüg ode« Nachnahme.
— Bei auswärtigen Aufträgen wird für Pacluna im Dulchfchüilie >» lr. per ktiicl veiechnel; b<i glö'

fitltn Eendungen Packung zu kelbflloNen. — Wiebcrvtiläufer erhalten Provision,

Kropfbalsam, NV" .? . ' ^« ' !
, ft. o. W. Diele Lsfc.,, erhält da« Oht ,ltt. warm ^ " < i /c^<»«.^ l. l. pr,v,. von P y r l er. vor.
und feucht unb fchiiyl e« vor «llaüung und deren H l l l N - ^ l < 5 M r , .<i«l,chee Aiittcl aeaen Uirei.
Folgen. bcw,»tt eme resselmäfiige «dsondcrunq d<» ,,^lci!,» d.r Haut, Är l . i!,!,. < je I »jlacon ', fi.
Ohlenschm Îze«, deren Mangel cme Hauvtu>f,che so ^ - . . ^ . v . . ; . — <—— . ,,.

vie.« Qhrc.,>oitĉ li!dcl Hühnelaugen-Pstalterchen, ^ !.?n
Älpenträuter-Effenz ;°?r?h°^.n ^ ^ n d n ^ r . InSch.chmn..rS^'«>^
Miiüchcn, vo» den erste» mcdiznischen «utoritälcn — -— .. ^. -^- —^ —. -

^^zN!.^.!7,,^^,"W,^ «̂ !,,?üz7 «°bens°Ess°»z <Pl»i,cl Tropf«!,,
«'',,2'!3l^er^:N'",^3.^:°i,,'^ chw°>.lchc Tl»pfcn), ?H'»^M3
.̂! ̂ . .̂'.̂  ' . !̂ ^ld.nilin,!, l!,,le>Il'!b<>bcichwe>»'l'n aller Nlt em vor«

Alueritanische Gichtsalbe, N'r,"" ' ^ ^'^'^'''i5'^_^^,wc?5^_^
^ÄeuÄ'.l!ch'c"n^d:.^:!:'/^^:.a^ Leberthran (Dorsch-), ' Z i ^ ! « l .
Mli^crvcisilN.^schia«. Migräne, nclvösem Zahnweh ^">»l ' la l , > ^l^schc > ^ ^ ^ j
^P.wch^d«n^.c,.^rr MooSpfianzen-Zelteln3e7g^.kZ«"'. l
Änatucrln-Ällunowa^cr, tch^v^I' buig. °u«gczc><v!>clc« Hilfsmittel gcgen Husten.
Ä, P o v p . allgemein l,clan:u al« da« beste Zahn-
<tl'»;elv!crlma«m>llcl. l stlacon l ft, 4l) lr, ^I»»»»'.«»»'V'l >»» vom Apothetcr H erba bn y,
y l , ! « « » , . ^ « » , , , venDr.M°mmer«hausen. " r u , , » ^ , , „ «us «lpenlraulern de^itclc«
V U l g e l l c i i c n z .ur Slärlung und Hrbaltung ^'«anzeneflracl «e.ien glchi.sche, rhc»mal.!che. be-
der Eehtrajt, I n Oliginalslaco«« « ft. l.l> lr. »nd ""oci« Sch.rachizujtanbe «U« «N. 1 Flacon l ft..
, ss z,) ^ slarlerc Vorle >^<^U lr.Bencdictinelpftasttt^H^b^! P H t o s i e ^ V ^ " ^ ^ ^ '
Wunden > Ticnc! 5»< sr. ^ !> " ^ " vl'r<ii,,I>chslcn unv anglnchn,^!! hilf«>
. , . . . '—. - . ' . ^ «̂7« >7"i«I1.7' '"' l 'cl gĉ lcn Wcrschleimunq. Hust.». Hlilcilc». iia«
Blu relnlgungsplllen 7 f .5 .^ '7«^^^^^!!^' ' . '^^!!^:^
UnlvrssaipUlcn g<nan„l, vcidlcnen lel^lerrn N.imen ^», > . .^ ^ i
uu« rollft.m Dlechl, da e« in der Thal beii.abc leine N u l V e r i l e l l t N ^>llU<llltUe-lN ^ " ! "
.Nranlhc'l aibl. in welche diese Pillen «ich, schon « P U l v r l Y ^ U ^ U s j , l U w l , - l f j . ^ l «e r
laulendlach' ihre wundc.thätiae ^'„ lung bewiescn bcscmgt den „ll>!,chwe»i und d,« vadmch erzeugten
hal'.n, I n de>> h«rl»»(ligftcn ssä.Icn. wo alle an^ «»«„„cncdlxcn ^cruch. cl!!l»,l''e!t die «s,chlihunss
deren Mcbicaulenlc vc^e!'«!,« angcwcndel würden, «„b lst erpro^^mschndüch. , EchachM ,̂ <' ,r^
ist durch dirs« Pillen unzählige male und nach lurzcr /Xtz,«:sp<,«„><«^« vo»Dr. <i> öl >«, ein allgemein
Zeit volle wcutjl!!.a erfolgt. , öchachlcl mit !l> Pille« > V ^ ^ l > ^ U t < V ^ l , <,!>, vor^gliH belaunles Hau«-
^l lr.. l Rolle mit <» Schachteln > ft. b lr., per mitlel gcge'i Hämo^hoidalleidr», Viagcnjüu,c, Not"
îost l st. >u fr. (wenig« als eint Rolle wirb nicht brennen, «ppitillosialcil, Verstopfung lc. i Schachtel

versendet.) ! » < ft. l« l r . >/'. Schachtel 84 lr
WM" <iine Unzahl Schreiben sind einaelauleu, in ^». < > « n» ^ ^n^s^ l? l1V .

bt!7!7sichdi. ̂ .^meillendicse» Pillen für ilnc>ri<. T a n n o c h l N l n - P o m a d e "h" ? , / ^ j '
der cr,«!,g!e Gcncl^ng nach dcn vcrsch.cbc.'arti.iüen «,„„ ,ang„, „ic.he von ̂ ayscn als da« beste u.lttl
und sch'rer,lc,> .<lranlhe,l.n bedaxle», ^eder. der «u.» Haa.wuchsm.llcln von «crjlen unb ^ icn an.
Pftch!!''d.7,e«'^i..el"w'Äer^ " " " ^ " " ' ' " " ' " lann^^elegant ausgestattete «rohe Dose « ft.

t «t:N«>u u r « M i V t l ^ ^ ^ UuiÄcrlal-Ncinigungsialz^u?r,3
^ N ^ ' " ^ ^ "UN" nach beu."^<7'^ ^ ' . «°Ä^^.g'7l:'!^:'pV;!'e'^^

, V V, nu l i ^ geniraml'I, Sodbrennen, Hämorrholtalleiren. Vcr.

Chinesische Toiletteseife 5" «ou. »ops. «g,c » Paa« . ^
wa?inE!.!n^cd^n n ' " . l ! . m ^ Universal.Pftllster3e7V. ^ v ' ^ . '
brauchc dit Haul s.ch».ie feiner Lammt an,llh,t u..o w..nten, bö.arti^u schwüre« aller Art auch

! «men lehr angenehmen Gtiuch bthall E.c .st seh. allen, pe.iodijch ausbrechcnden (^.,chwü«n an den
! ^ » ' " ' S u n ^ v c ^ ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ , ^ , ^ Dr^c.,ge!chwl.ren. bei den
! ^M^ss lN l l t t »»» ' ^'" aNgemsi» betannles, vor» schmerzhaft,:« sturunlcln, beiü! l)i»gerw»lrm, wun»
> ^)»«^».«,^«»v«,«,, ^^l ichl, Haulmiltcl gegen bin und entzündeten «rüstcn, e><s<.rcncn «SUedcru,
! llalarrh. Heife»!,,'»!, ötrompfhusten »c, l Bchachtcl Gichlftiisle« und ähnlichtn i.'c>dcn vielfach bewährt,
l » > tr. l Tiegel .'-" lr,

> ^_ ^, ^ >4nl,nw,<»,»»» " "b «°r<chri!t dt, Prolcfsor
! ^lcisckertract "««"Dt, ei«bis««orschrift Ou«, "^uu, r^H«<d„ . . Schachtel «»lr.
> c> ' ?^t""'-»,b<rt!l«t uub oon der Vildig 2^l»l>l»»iv«r ?»«t»n u, I luotu,»» aller »rt.

"PV"^",^,"'^'Il!°'nv."l 7?l7"vV«d 3abn^crlen""^n«l.,chc. z^..«ich.«u^
> l ft. c.5 lr.' '/. Pfund » i l l "' ' ^ ^' H n u n ^ r r l r n , d.« Zahnen» bei «.»btrn. <tio

(!3«-2) Nr, IU,l47.

Bclanntmachling.
Den» »mbllmml wo bcflüdllchcn Ios.f

Moc>ic vo» Mmmiz. rrsp, dcssril rbrnjaUs
uobelanntlN Rlch.Sn^chlolgein, wird lie.
lau»! gemacht, dusS der in der Exccu
lion^sache des t. l. SleueramttS ^iaS
gi'qen Thomas Paulin von Kruschliche per
100 ft. 86 ' / , tr. ersinne dksgenchl.
liche Nealfcilbilluilgbblschrid vom 10lcn
Mai 1879, Z, 4111, dem für dieselben
unter einem aufgefüllten Curator KÄ
»cluin Her,n Josef Modic von Neudorf
zugejulll wurde.

K. l. Vezirlsgcrlcht Laas am 10ten
Dezember 1879.

(5355 3) Nr. 8776.

Erinnerung
an den unbrfailnt wo b.filidlichm Franz
Kape l von N^vcrle Nr. 13, die unbe-
laoultn Rechtsnachfolger des mindj. Au»
l o n Z a s r e d (Rrchlenachfol^er seines
VatetS gleichen Numexö) von Alldiln.
dach Nr. 15, die unbelaimlen Nechls-
Nachfolger dcS J o h a n n P r e l c von
Alldilllbach Nr. 22 und die unbllaimten
Rechtsnachfolger des J o s e f P e n l o
(Rechtsnachfolger nach strunz P e n l o )

von Ncudirnbach Nr. 18.
Vom l. l. Vezirlsgerichle Adelsberg

werden dcr unbelannt wo blfmdliche
^ranz Kapcl von Nroc le Nr. 13, die
u»bllan!,l.n Rechliülllchiolger des mindj.
Ailloll Zusind (N^chlSnllchiolger lr>»es
Balers gleichen Namens) von Alldirn«
dach Nr. 15, dlt unbela»nten Rlchls.
Nachfolger des Johann Prelc von Ult.

dlrnbach Nr. 22 uud die unbekannten
Nechlsnachiolger des Iofcf Pl'nlo (Rechls.
Nachfolger nach ) r a n ; Pcnlo) von Neu»
dlrnbach Nr. 18 hiemit erinnert:

Hs habe wider sie bei diesem Ge»
richte Ial^>b Kapcl von 5ieudirnbach Nr, 27
die Klage wcgen Axertlinlun^ der Mitderech'
tigun>i der AiquioalentSwaldung „ttoza"
eingebracht, worüber die Tagsahui'g auf den

2 4. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit d:m
Anhang des H 18 des Patentes vom
24. Ollober 1«45, Z 9»tt I . O. S.,
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbelannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. tirblanden abwesend
si„d, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Eduard Dcu, Adoocatcn in Adelsberg,
als (iuralor »ci kotmu bestellt.

Die Gellaglen wrrdl«, hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Suchwalter bestellen uno diesem
Gerichte namhaft machen, Übelhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Bcrtheidigung e> forderlichen
schrille einleiten lönnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestcllen Euratnr
nach den Blsl>mmnngen dcr Gerichts»
ordoung verhandelt weldcn und die Oo
lla^te», welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechlsbchelfe auch dem benannten Cu°
ralor an die Hand zu geben, sich die
aus einer Bcrabfannnlng einstehenden Fol
gen selbst beizumrss(N haben werden.

K. t. VezirlSssericht Ndelsberg am
21. November 1U79.

(5541—2) Nr. 9727.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Vezirlsgerichle Littai »ird

bekannt gemacht:
Ls sei der mit Veschluss de« löb-

lichen l. l. Lündesqerichtes ilaibach vom
6. Dezember I><79, Z . 9469, wegen
Irlsimls unter Euralel gestellten Mari»
Mcdo d vo» Mamal ihr Vluoer Anton
S is von Gradlschle-Laze zum Curator be-
slclll wordn.

K. l. V^lllsgerlcht Liltal »m 14ten
December l«79.

(5422—2) Nr. 11 , l l d .

Erinnerung
an den unbekannt wo befinollchen Anton
M r a m o r , Florenz T u r s l i und Sl»
mon B a r a g a von Zirlniz, resp. deren

uobelannlt Rechlsoachsolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Loilsch

wird den unbekannt wo beftodllchen An»
lon Mramor, ^orenz Tulölt und Simon,
Baraga von Z'rlniz, resp. deren unbe-
laniuen Rechlsxachfolgcrn, hiemit erinnert:

<ös haben wider dirselden bei dlesem
Gerichte die mindj. I<>sef und Johann
'^)ia^i von Z l l l ü i ; (d»,ch die Vormünder
Johanna und Mm tm Prtr i i ooil Tscheuza)
die Klaae ä6 plH68. 3^l. Ollover 1879,
Zahl 1 l . 1 ! 5 , 1 l , l1Ü uno 11,1t7.
M o . Anerlennuni der Elsttzung der
Realitäten Lud N,>clf..Nr. ü l7 /1 und
Nrclf. Nr. 34«/2 »ci H^asoerg und »ub
Dom.- Urb.-Nr. 2 i k<1 Ihurnlal über-
rclchl, worüber zur orttlNlllchcn mk«b-
lichen Verhandlung die Tllusahuua auf den

6. F e b r u a r 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
Anhaxgi des g 29 all^. G. O. angeord-
net WUldl».

Da der «ufcnlhal.sorl der Ollla«»
le» diesen« Oerlchle unbekannt und die-
selben viclleichl aus dcn l. l. Eilanden
abwesend si >d, so hat man zu deren Ver-
tretung uno auf »hlt Gefahr uno Koste»
den Hcrrn Harl Puppis Von iivllsch »ls
Curator »ä »cwlu bestellt.

K. l . Vezllls^erlchl iiolljch »m 4tea
November 1879.

(5125—2) Nr. 3645.

Erinnerung
an Mathias, Martu«, A>tto>», Margareth,
Ursula und Andreas G e m c von Na-
lulit und deren unbekannte Vlechlsnach-

folger.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Seno»

selsch wird den Mathias. Marlus, Union,
Marnarelh. Uisula und Andreas Semc
von Ralulil und dtren unbekannten Rechts-
nachfolgern hicmil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Franz Eemc aus Sajoutsche die
Klage 6e praes. 12. Ollober 1879,
Z. 3845, auf Verjährt, und Erloschen-
elllilrung mehrerer Satzposten o. 8. e.
überreicht, und wurde zur Verhandlung
dieser Rrchtssachc lm urocnlllchln münd-
lichen Velfahren die Tagsatzling auf den

3. F e b r u a r 1 8 8 0 ,

vormittags 8 Uhr. hiergerichl« wit be«
Anhange deS § 29 allg. G. O. a«-
geordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklauten
diesem Gerichte unbekannt und dlefeuien
vielleicht aus den l. l. lirblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Verlretuna und
auf ihre Gefahr und Kosten den Nnton
ttenassi von Gajoutsche al« Curator « l
k«2t.um bestellt.

Dle Geklagten werden hievon zu de»
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen u:it» diese»
Gerichte namhaft machen, überhaupt i «
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lünnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach de» Vestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Nechlsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, fich die aus
rincr Verabsüumung cttlstehenden Folgen
selbst beizumefftn haben werden.

K. t. Äc^lrssgcrlcht Senosetsch »m
17. Ollober 1879.


